
Bewahren Sie Ihre Trommel bei Zimmertemperatur auf. Achten Sie darauf, dass die Luftfeuchtigkeit nicht zu hoch ist.

Achten Sie darauf, dass Sie bei einem Auftritt die Trommel möglichst im selben Raum aufbewahren, damit sie sich an
die Temperatur anpassen kann.

Setzen Sie Ihre Trommel keinen grösseren Temperaturschwankungen aus.
Lassen Sie also Ihre Trommel bei kalter Witterung lieber draussen,  als sie mit ins Restaurant zu nehmen.

Lagern und Transportieren Sie die Trommel  vorzugsweise in einem gepolsterten Futteral. (Zum Beispiel im Softbag von
Swissdrum)

Anleitung zum Umgang
mit Trommeln
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Lagerung

Wartung / Pflege

Handhabung

Spielen

Verwenden Sie zur Reinigung von Messing-, Alu- und Carbontrommeln keine scheuernden Reinigungsmittel. Wir emp-
fehlen Ihnen unser speziell dafür entwickeltes Putzmittel “Butz-Sprutz.”

Verwenden Sie zur Reinigung von Holztrommeln einen nebelfeuchten Lappen.

Pflegen Sie die Lederteile sowie das Bandelier mit einer Ledermilch, damit sie geschmeidig bleiben.

Reinigen Sie von Zeit zu Zeit auch das Saitenfell unter den Saiten.

Ölen Sie gelegentlich die Drehteile (Schloss, Dämpfer) mit einem handelsüblichen Universalöl.

Bringen Sie Ihre Trommel 1x pro Jahr zur kostenlosen Servicekontrolle.
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Spannen Sie die Trommel nach dem Spielen immer ab.

In den Spielpausen:

Legen Sie Ihre Trommel vorzugsweise hin. (Achten Sie darauf, dass sie nicht wegrollen kann)

Bei unebenen Orten oder Platzmangel stellen Sie Ihre Trommel mit dem Schlagfell nach unten hin.
Legen Sie keine Gegenstände auf das Saitenfell. (Bsp. Larven)

Wenn Sie Ihre Trommel längere Zeit nicht gebrauchen, lösen Sie den Dämpfer und die Saiten.

Verwenden Sie ausschliesslich makellose Trommelschlegel. Verletzte Schlegelköpfe beschädigen Ihr Fell.

Vermeiden Sie möglichst Randschläge (Rimshots), da diese dem Lack und somit dem Reif schaden.

Trommeln Sie neue Naturfelle vorsichtig “an.”

Trommeln Sie niemals auf dem Saitenfell.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Ihr Swissdrum-Team
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